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Serie 05
1. Lineare Gleichungssysteme. Ermitteln Sie die Koeffizientenai des Polynoms

P(z) = a4z
4 + a3z

3 + a2z
2 + a1z+ a0 (1)

derart, daßP(−2) = 3, P(−1) = 1, P(0) = 1, P(1) = −3 und P(2) = −1 gilt! Ist die
Lösung eindeutig bestimmt?

2. Lineare Räume. Untersuchen Sie, ob die Vektoren
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(2)

linear abḧangig sind, indem Sie alle Kriterien (d.h. alle neun vorgestellten S̈atzeüber
lineare Abḧangigkeit) auf Erf̈ulltsein pr̈ufen!

3. Lineare Räume. Zeigen Sie, daß die Vektoren
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, a2 =
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, a3 =
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(3)

linear unabḧangig sind, und stellen Sie den Vektor

b =
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(4)

als Linearkombination vona1, a2, a3 dar! Wäre eine derartige Darstellung auch bei linea-
rer Abḧangigkeit vona1, a2, a3 möglich?

Lösung:b = 1
2a1 + a2 + 2a3

4. Lineare Räume. SeiM22 die Menge der quadratischen zweireihigen Matrizen, deren Ele-
mente reelle Zahlen sind. InM22 sei eine Addition und eine Multiplikation mit reellen
Zahlen wie folgt definiert:

(

a11 a12

a21 a22

)

+

(

b11 b12

b21 b22

)

:=

(

a11+ b11 a12+ b12

a21+ b21 a22+ b22

)

, (5)

λ

(

a11 a12

a21 a22

)

:=

(

λa11 λa12

λa21 λa22

)

. (6)

a) Zeigen Sie, daßM22 ein Vektorraumüber dem K̈orper der reellen Zahlen ist. Geben
Sie den Nullvektor an.

b) Bestimmen Sie die Dimension vonM22.

c) Geben Sie eine BasisB von M22 an.

d) Bestimmen Sie die Koordinaten des Vektors

(

1 2
3 4

)

bez̈uglich Ihrer BasisB.


